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Niederschrift 
 
16-010. Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales 
 
am Mittwoch, 28.11.2007, 17:05 Uhr bis 18:40 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Bedarfserhebung für ein Gymnasium in Lorsch 

Vorlage: 16-0746 
  
Punkt 2 Bedarfserhebung für eine Profiloberstufe in der Region  

Weschnitztal/Überwald 
Vorlage: 16-0800 

  
Punkt 3.1 Investitionsprogramm des Kreises Bergstraße für den Planungs-

zeitraum 2008 bis 2011 
Vorlage: 16-0714 

  
Punkt 3.2 Sicherstellung der Mittagsverpflegung von Kindern "mit Hartz IV 

Hintergrund"; hier: Prüfauftrag in Bezug auf den Antrag der 
SPD-Kreistagsfraktion vom 29. Oktober 2007 
Vorlage: 16-0727/2 

  
Punkt 3.3 Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Bergstraße für das 

Haushaltsjahr 2008, hier: Beratung der Teilhaushalte 2, 3 und 4 
Vorlage: 16-0784 

  
Punkt 4 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen; hier: Anfrage von 

Abgeordnetem Schocke betreffend Pünktlichkeit der Schul-
busse von Lorsch nach Bensheim 

  
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Heinz, Tobias CDU  

Ausschussmitglieder: 
Frank, Lucia CDU  
Gärtner, Karin CDU  
Rieger, Heinz CDU  
Stricker, Klaus-Peter CDU  
Buschmann, Irma SPD in Vertretung für Willy Schröder 
Schocke, Heinz-Jürgen SPD  
Thomas, Willi SPD (bis TOP 3) 
Apfel, Franz GRÜNE  
Röth, Markus FWG  
Kramer, Benjamin FDP  
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Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Bitsch, Peter REP  
Appelt, Michael DIE LINKE  

Fraktionsvorsitzende: 
Dr. Vonderheid, Ulrich  CDU  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias, Landrat CDU  
Metz, Thomas, EKB CDU  
Schneider, Otto, KB SPD (bis TOP 3.1) 

Gäste: 
Dr. Bordon, Frida Staatliches Schulamt für den Kreis Bergstraße und den 

Odenwaldkreis (bis TOP 2) 
Karb, Sabine Vorsitzende des Kreiselternbeirats 

Verwaltung: 
Blume, Claudia Schulabteilung 
Burelbach, Rainer Eigenbetrieb Neue Wege (ab zeitweise TOP 1) 
Goliasch, Gerhard Finanz- und Rechnungswesen 
Juch, Andreas Finanz- und Rechnungswesen 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Mews, Norbert Jugendamt 
Mischke, Friedrich Amt für Soziales, Grundsicherung und Wohngeld 
Niederhöfer, Frank Schulabteilung 
Renner, Erich Ausländer- und Migrationsamt 
Seliger, Peter Controlling (bis TOP 3) 
 
Ausschussvorsitzender Heinz eröffnete um 17:05 Uhr die 16-010. Sitzung des 
Ausschusses für Schule und Soziales, begrüßte die Erschienenen und stellte die Be-
schlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Entschuldigt fehlte Ausschussmitglied Matthias Baaß (SPD). 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Bedarfserhebung für ein Gymnasium in Lorsch 

Vorlage: 16-0746 
 
Landrat Wilkes informierte über ein Schreiben des Magistrates Lorsch, der bitte, die Be-
handlung der Angelegenheit im Ausschuss und Kreistag zunächst zurückzustellen, um den 
Abschluss der Meinungsbildung in den städtischen Gremien hierzu, bei der auch die Idee 
eines privaten Gymnasiums diskutiert werde, abzuwarten. Weiter wies er darauf hin, dass 
sich die Bedarfserhebung an den Grundschulen in Lorsch und Einhausen nur auf die Ein-
richtung eines staatlichen Gymnasiums bezogen habe und der Kreis für die Einrichtung 
einer Privatschule nicht zuständig sei. 
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Abgeordneter Schocke bezeichnete die Einrichtung eines privaten Gymnasiums als "kont-
raproduktiv" und äußerte Kritik an der Verfahrensweise der Bedarfserhebung  (Befragung 
ohne vorlaufende Informationsveranstaltung für die Eltern, fehlende Vorstellung eines 
Schulkonzeptes, Inhalt des Fragebogens).  Die SPD-Fraktion halte die erhobenen Daten 
für nicht ausreichend für eine Entscheidung und könne deshalb dem Beschlussvorschlag 
nicht zustimmen. 
 
Die Kritik nannten Vorsitzender Heinz und Kreistagsabgeordnete Gärtner unberechtigt, da 
die Fragen im Erhebungsbogen exakt formuliert und die erhoben Daten aussagekräftig 
hinsichtlich der Präferenz der Eltern in Bezug auf Schulangebote seien. Im Übrigen sei die 
Thematik bereits seit dem Bürgermeisterwahlkampf 2005 in Lorsch in der Diskussion ge-
wesen, so dass eine ausreichende Information der Eltern vorausgesetzt werden könne.   
 
Abgeordneter Apfel monierte die Beschränkung der Befragung auf die Eltern von Schüler 
der 3. und 4. Klasse, da bei diesen Schülern in der Regel bereits die Entscheidung bezüg-
lich der weiterführenden Schule getroffen sei.  Er stellte den Antrag, vor der Kreistagssit-
zung eine Sitzung des Ausschusses einzuberufen, falls bis zu diesem Zeitpunkt die Mei-
nungsbildung im Lorscher Magistrat bezüglich der Einrichtung eines gymnasialen Ange-
bots abgeschlossen sei. 
 
Ein Abwarten auf die Stellungnahme des Lorscher Magistrats hielt Abgeordneter Dr. Von-
derheid für nicht erforderlich in Anbetracht einer zu erwartenden "Chancenlosigkeit" eines 
kleinen Gymnasiums in Lorsch angesichts der Auswahl an Schulangeboten in Bensheim, 
Heppenheim und Bürstadt.  
 
Der Antrag von Abgeordnetem Apfel wurde mit 7 Neinstimmen bei 4 Jastimmen abgelehnt.
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales fasste sodann folgenden   
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales stimmt zu, dass die Einrichtung eines gymnasialen 
Angebotes in Lorsch aufgrund des unzureichenden Bedarfs an diesem Angebot nicht er-
folgt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen, 4 Neinstimmen. 
 
 
Punkt 2: Bedarfserhebung für eine Profiloberstufe in der Region 

Weschnitztal/Überwald 
Vorlage: 16-0800 

 
Abgeordneter Schocke dankte dem Kreiselternbeirat für die Durchführung der Bedarfser-
hebung, zeigte sich aber mit dem Ergebnis der Umfrage nicht zufrieden. Weder sei der 
Bedarf exakt ermittelt worden noch habe vor der Befragung der Eltern eine Informations-
veranstaltung über das Konzept einer Profiloberstufe stattgefunden.   
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales fasste ohne weitere Beratung folgenden  
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Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales stellt fest, dass es keinen Bedarf an der Einrich-
tung einer Profiloberstufe in der Region Weschnitztal/Überwald gibt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen, 4 Neinstimmen. 
 
 
Punkt 3.1: Investitionsprogramm des Kreises Bergstraße für den 

Planungszeitraum 2008 bis 2011 
Vorlage: 16-0714 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales fasste ohne Aussprache folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales unterbreitet  dem Kreistag folgenden Beschluss-
vorschlag: 
 
"Der Kreistag beschließt das der Vorlage 16-0714 beiliegende Investitionsprogramm des 
Kreises Bergstraße für den Planungszeitraum von 2008 - 2011." 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Jastimmen, 3 Neinstimmen. 
 
 
Punkt 3.2: Sicherstellung der Mittagsverpflegung von Kindern "mit 

Hartz IV Hintergrund"; hier: Prüfauftrag in Bezug auf den 
Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 29. Oktober 2007 
Vorlage: 16-0727/2 

 
Landrat Wilkes gab ergänzende Erläuterungen zum Prüfauftrag und zur Berechnung des 
Mehrbedarfs für die Sicherstellung der Verpflegung von Kindern aus Familien, die Regel-
leistungen nach SGB II erhalten.  
 
Abgeordneter Apfel bat, den Mehrbedarf nur für die Mittagsverpflegung zu ermitteln und 
das Ergebnis dem Haupt-, Finanz- und Personalausschuss zur Kenntnis zu geben.  
 
Zur Intention des SPD-Antrags erklärte Abgeordneter Schocke, dass zunächst für Kinder 
aus einkommensschwachen Familien die Mittagsverpflegung in Kindertagessstätten und 
Schulen mit Ganztagsangebot sichergestellt werden sollte.  
 
Landrat Wilkes bezeichnete es als nicht hinnehmbar, dass Kinder aus Familien, die Regel-
leistungen nach SGB II erhielten, von der Teilnahme an der Mittagsverpflegung in den teil-
weise mit Bundesmitteln eingerichteten Schulmensen ausgeschlossen würden. Erforder-
lich sei deshalb eine entsprechende Anpassung der Regelsatzverordnung. Bezüglich der 
Sicherstellung der Mittagsverpflegung in den Kindertagesstätten verwies er auf die Zu-
ständigkeit der Gemeinden. 
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Der Ausschuss für Schule und Soziales kam überein, die Vorlage 16-0727/2 zunächst nur 
zur Kenntnis zu nehmen ohne einen Beschluss hierzu zu fassen oder eine Empfehlung 
bezüglich des Haushalts 2008 zu geben.  
 
 
Punkt 3.3: Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Bergstraße für 

das Haushaltsjahr 2008, hier: Beratung der Teilhaushalte 
2, 3 und 4 
Vorlage: 16-0784 

 
In der Sitzung wurde eine Zusammenstellung der Änderungen im Entwurf des Haushalts-
plans, die sich nach der Einbringung in den Kreistag am 29.10.2007 ergeben haben, ver-
teilt. 
 
Erster Kreisbeigeordneter Metz wies auf die neue Struktur des Haushaltsplanes hin und 
nannte als "Beratungsebene" die einzelnen Produkte, die mit zahlreichen Erläuterungen 
versehen worden seien.   
 
Bei der Beratung der Teilhaushalte 2, 3 und 4 gab es Fragen insbesondere zu folgenden 
Produkten, zu denen Landrat Wilkes, Erster Kreisbeigeordneter Metz sowie Mitarbeiter der 
Verwaltung Auskünfte gaben: 
 
• Produkt 2010 Grundschulen, Nr. 13 und 14 

 
Als Fremdleistungen werden Dienstleistungen von Fremdfirmen wie z.B. Reinigung, 
Abfallentsorgung etc. ausgewiesen. 
 
Die Abschreibung wurde aufgrund geschätzter Werte veranschlagt. Für die Erstel-
lung der Eröffnungsbilanz wird eine genaue Wertermittlung erfolgen. 
Für Schulmobiliar gilt eine Abschreibungsdauer von 10 Jahren.  
 

• Produkt 2060 Sonderschulen, Nr. 15 
 
Der Kreis erstattet das an private Schulen für Erziehungshilfe außerhalb des Kreises 
zu zahlende Schulgeld. 
 

• Produkt 2080 Schülerbeförderung, Nr. 13 
 
Die gesamten Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen von 5.883.000 € setzen 
sich zusammen aus den Aufwendungen für Maxx-Tickets von 3.004.000 €, für den 
freigestellten Schülerverkehr von 2.367.600 €, für "Schülerbeförderung plus" von 
388.000 € und für die Beförderung zum Sport- und Schwimmunterricht von  
123.400 €. 
 

• Produkt 2085 Allgemeine Schulverwaltung, Nr. 05 
 
Bei der Berechnung der Schulumlage sind die Aufwendungen für Abschreibungen 
einbezogen, während bei den kameralen Haushalten 2006 und 2007  Tilgungsleis-
tungen für Investitionskredite entsprechend berücksichtigt wurden. 

 
Änderungsvorschläge und Anträge zu den Teilhaushalten 2, 3 und 4 gab es keine. 
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Der Ausschuss für Schule und Soziales fasste folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales stimmt den Haushaltsansätzen der in seine Zu-
ständigkeit fallenden Teilergebnis- und Teilfinanzhaushalte unter Berücksichtigung der 
heute vorgetragenen und beschlossenen Änderungen und Ergänzungen  zu und empfiehlt 
dem Kreistag, diese Ansätze im Rahmen des Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzhaus-
haltsplanes für das Haushaltsjahr 2008 zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen, 3 Neinstimmen, 1 Stimmenthaltung. 
 
 
Punkt 4: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen; hier: Anfrage 

von Abgeordnetem Schocke betreffend Pünktlichkeit der 
Schulbusse von Lorsch nach Bensheim 

 
Auf die Frage von Abgeordneter Schocke nach Problemen hinsichtlich der Pünktlichkeit 
der morgendlichen Schulbusse von Lorsch nach Bensheim sagte Landrat Wilkes eine  
Überprüfung der Beförderungssituation durch die Fachabteilung zu (das Ergebnis der Prü-
fung ist als Anlage der Niederschrift beigefügt). 
 
 
Vorsitzender Heinz schloss um 18:40 Uhr die Sitzung mit dem Hinweis auf das Entfallen 
der vorsorglich im Terminplan für 05.12.2007 vorgesehenen Sitzung, nachdem alle Punkte 
der Tagesordnung in der heutigen Sitzung vollständig abgehandelt worden waren.  
 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
Vorsitzender:       Schriftführerin: 
 
gez. Heinz       gez. Schüßler 


